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Nicht, weil die munteren Spatzen
es vom Dach pfeifen, nein, weil

die junge Generation es uns entgegen-
ruft. Viele junge Menschen in unserem
Land sorgen sich um ihre Zukunft und
haben dabei die Zerstörungen der Um-
welt im Blick. Über Klimaverände-
rungen und deren Auswirkungen wird
viel geredet (und im Film „Der
Schwarm“ im März im Fernsehen ein-
drücklich vor Augen geführt), doch
reicht das?

ogenannte Klimaaktivisten der
Letzten Generation kleben sich

auf Straßen fest, um für entsprechende
Aufmerksamkeit für das Thema zu sor-
gen. Zwei von ihnen sind dafür jetzt zu
mehrmonatigen Haftstrafen verurteilt
worden, und das ohne Bewährung.

n Hannover hat sich der Bürger-
meister zu Gesprächen bereit er-

klärt. Er meint, die Sorgen der jungen
Menschen müssen ernst genommen
werden.

n Völlenerkönigsfehn haben sich
die Konfirmand*innen mit dem The-

ma auseinandergesetzt und dazu Ende
März ihren Vorstellungsgottesdienst
vor der Konfirmation gestaltet.

n allen Teilen des Gottesdienstes ka-
men zugleich die Freude über unse-

re schöne Erde und die Sorge über die
menschengemachten Zerstörungen
zur Sprache. Was können wir tun?
Sind wir hilflos?

teuern wir ohnmächtig einem Welt-
untergang entgegen, wenn die

Weltgemeinschaft die 1,5 Grad Erder-
wärmung bleibend überschreitet und
weiterhin viel zu viel CO² in die Luft
geblasen wird?

ie jungen Leute fragen sich:
Lohnt es sich noch, eine Zukunft

zu planen und einen Beruf zu erler-
nen? Ist es noch zu verantworten, eine
Familie zu gründen?

as müssen wir ernst nehmen. Ein-
mal die jungen Menschen und

dann auch die Situation, die uns alle be-
trifft. Darum muss gelten: Wer bei der
älteren Generation in Verantwortung
steht, der sollte in seinem Reden und
Tun Antwort geben, wie wir die Um-
welt schützen können. Das sind die Re-
gierenden, die Amts- und Mandatsträ-
ger, auch die Entscheider in den Fir-
men und Konzernen.

ber auch die mittlere Generation
d e r s o g e n a n n t e n O t t o -

Normalverbraucher, die ebenfalls ih-
ren ökologischen Fußabdruck mit ei-
nem Kurzurlaub in Portugal per Flug-
zeug hinterlassen.

nd die junge Generation? Sie ver-
pestet am wenigsten die Umwelt,

hat aber dennoch eine ebenso große
Verantwortung für das Ganze. Denn
sie ist es, die die Welt braucht, um das
Ruder noch einmal herumzureißen.
Ihre Ideen sind gefragt, ihre Kraft und
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Wir müssen uns damit beschäftigen…

2 Andacht
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Die FiF-Gruppe der Kirchenge-
meinde Flachsmeer hat fleißig geba-
cken.

Am 5. Februar 2023 gab es nach
dem Gottesdienst „Speckendicken
und Waffeln“.

Eine Gruppe Frauen be-
reitete die Speckendicken
nach alten Familienrezepten
in der Blockhütte zu. Ser-
viert wurde im Gemeinde-
haus. Der Duft von frisch ge-
backenen Waffeln erfüllte
die Luft. Überall hörte man
fröhliche Gespräche.

Das traditionelle Essen
und auch die süßen Waffeln
mit Puderzucker kamen gut
an. Rund 50 Leute nutzten
die Gelegenheit, in entspannter Atmo-
sphäre nach Herzenslust zu schlem-
men. Von allen Ecken war zu hören

„Nee, wat mooi!“ –„Geev uns man
glieks twee, dat is uns Middageten!“
und „De wassen so lecker!“….

Ja, lecker war's, und so konnten
136,68 € an Spenden gesammelt wer-
den.

Und wir sind uns sicher, auch im
nächsten Jahr wird es wieder heißen:
„Ran an die Speckendicken“

FiF – Frauen in Flachsmeer

...fast alles besetzt...

Aktion nach dem Gottesdienst

„Ran an die Speckendicken…“

v. l.: Frieda Giere, Klara Nicolay und Adele Memmen

4 Aus der Gemeinde

Abend für Mitarbeitende am 1. Februar 2023

Es war eine runde Sache

Der Februar begann mit einem er-
mutigenden Abend. Die drei Bevoll-
mächtigten Martin Sundermann, Rolf
Hüser und ich, Heino Dirks, hatten
Gruppenleitende, angestellte und eh-
renamtlich engagierte Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter zu einem Gedan-
kenaustausch eingeladen.

Knapp über 20 Personen waren der

Einladung gefolgt und unterstrichen
auf ihre Weise: Die Gemeinde lebt,
und hier sind viele, die weiterhin oder
zum Teil auch wieder etwas anpacken
wollen.

Dieser Abend hat Zuversicht ver-
breitet und Motivation freigesetzt, das
ist toll. Danke allen Beteiligten!!!

Heino Dirks

Andacht 3

ihr Mut, dem Althergebrachten zu wi-
derstehen und für das Neue einzuste-
hen.

ut machende Beispiele gibt es.
Ein junger Elektriker z. B. er-

zählte mir begeistert, wie er Altgeräte
wieder zum Laufen bringt und so der
Verschwendung ein Ende setzt. Kon-
firmand*innen wissen, wo es den
nächsten guten Secondhand-Laden
gibt, in dem sie schöne Kleidungsstü-
cke finden, die nicht extra für sie mit
viel Wasserverbrauch hergestellt wor-
den sind.

in junger Projektmanager berich-
t e t e mi r von e inem 12-

Milliarden-Projekt um grünen Was-
serstoff in Namibia zu produzieren.

ie alle sind dabei, mit vielen klei-
nen und großen Schritten das Ge-

sicht der Welt zu verändern.

der, wie Martin Luther es tref-
fend gesagt haben soll: „Und

wenn morgen die Welt unterginge, so

würde ich doch heute noch einen Ap-
felbaum pflanzen.“

as soviel heißt wie: Nicht taten-
los die Hände in den Schoß zu

legen und ergeben das Schicksal abzu-
warten, sondern voller Hoffnung auf
eine gute Zukunft alles zu tun, was hel-
fen kann, eine lebenswerte Erde für
die nächsten Generationen zu erhal-
ten.

m Ende der Sintflut imAlten Tes-
tament hat Gott Noah ein Ver-

sprechen für die Menschheit gegeben:
„Solange die Erde steht, soll nicht auf-
hören Saat und Ernte, Frost und Hitze,
Sommer und Winter, Tag und Nacht.“
(1.Mose 8,22) Ein Versprechen für
eine lebenswerte Zukunft auf unserer
Erde!

nd wir alle können mit unserem
Verhalten dazu beitragen.
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Pastorin
Helga Borghardt
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6 Aus der Gemeinde

Als Bevollmächtigte für die Kir-
chenvorstandsarbeit war es uns wich-
tig, dass die zurückgetretenen Mitglie-
der des Kirchenvorstandes auch sozu-
sagen offiziell verabschiedet werden.

Es hat uns gefreut, dass alle KV Mit-
glieder der Einladung am 12. Februar
2023 gefolgt sind. So haben wir zu-
sammen mit Superintendent Thomas
Kersten in der Kirche eineAndacht ge-
feiert und uns anschließend noch bei
einer Tasse Tee zusammengesetzt.

Nach turbulenten und herausfor-
dernden Zeiten konnten so die vielen

persönlichen Gedanken und Gefühle
einen Raum finden und vieles, was an
dem Amt zuletzt auch mehr Last als
Lust war, in Gottes Hand gelegt wer-
den.

Und nicht zu vergessen: Es gab
Dank für den Einsatz der KV Mitglie-
der, der manchmal im Sturm der letz-
ten Zeit vielleicht auch etwas aus dem
Blick geraten sein mag.

„Das hat gutgetan“ lautete nicht
nur eine Reaktion. Das ist gut so.

Heino Dirks

Verabschiedung der Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher

Das hat gutgetan

Der verabschiedete Kirchenvorstand (v. i.): Claudia Feldmann, Gunda Tellkamp,

Christine Weisheit, Reinert Giere, Marina Reck und Nicole Hillebrand

Gemeindeversammlung am 13. Februar 2023

Der Blick geht nach vorne

Angesichts der Ausnahmesituation
der Kirchengemeinde hatten die Be-
vollmächtigten zu einer Gemeinde-
versammlung eingeladen.

Rund 30 Personen waren der Einla-
dung gefolgt und hörten zunächst eine

Andacht des Superintendenten Tho-
mas Kersten.

Im Anschluss klärte Rolf Hüser da-
rüber auf, welche rechtlichen Mög-
lichkeiten es jetzt gibt, die Arbeit des
Kirchenvorstandes fortzusetzen.

Atemlos durch die Lebensmitte?

Viele von uns sind hin und her gerissen zwischenArbeit und Familie. In der
„Rushhour des Lebens“ ist Stress vorprogrammiert. Wir wollen dem entge-
genwirken. Dazu wollen wir uns einmal im Monat zu einer gemütlichen Runde
im Gemeindehaus treffen. Herzlich willkommen sind alle Interessierten. Wir
wollen gemeinsam ins Gespräch kommen, Erfahrungen austauschen, gemein-
samAusflüge oder Unternehmungen zu verschiedenen Themen planen und da-
bei Spaß haben.

Wir treffen uns immer am ersten Montag im Monat um 19:30 Uhr im Ge-
meindehaus In den Ferien und an Feiertagen findet kein Treffen statt. Unser
nächstes Treffen ist daher erst am 08.05.2023.

FiF – Frauen in Flachsmeer

...an der „Essensausgabe“: v. l.: Dieter Groen, Felix Börchers,

Marianne Lühring und Claudia Feldmann

...ein Teil der „Produktions-

mannschaft“: Elke Gassner

Aus der Gemeinde 5
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8 Aus der Gemeinde

Am 11. März 2023 fand unser er-
ster Kindergottesdienst-Tag im neuen
Jahr statt. Unser diesjähriges Thema
lautet: „Die vier Elemente: Erde, Was-
ser, Luft und Feuer. “Wir starteten mit
dem Element „Erde“.

Um 10 Uhr kamen über 20 Kinder
in unser Gemeindehaus, um dort den
Kindergottesdienst mit uns zu feiern.
Wir fingen an mit einer Einleitung
zum Thema „Erde“, und es folgten Ge-
sang, Gebet und Spiel. Die Kinder er-
fühlten blind in Säckchen verpackte
verschiedene Bodenarten wie Sand,
Ton, Blumenerde und Kieselsteine.

Anschließend formten sie aus Ton ei-
ne kleine Erdkugel, die wir mit unse-
rem Daumenabdruck abstempelten,
damit man weiß, wem sie gehört.

Danach folgte eine kleine Pause. In
der konnten die Kinder trinken und ein
paar Snacks, die in der Erde gewach-
sen waren wie Gurke, Möhre und ande-

re Leckereien, genießen.
Nach der kleinen Stärkung bega-

ben wir uns in verschiedene Räume, in
denen passend zum Thema Stationen
aufgebaut worden waren. Im ersten
Raum befand sich ein Sinnesparcours,
in dem verschiedene Naturmaterialien
zu entdecken waren.

Im nächsten Raum stellten die Kin-

Kindergottesdienst-Tag am 11. März 2023

Das Element „Erde“

Die Kinderkleider- und Spielzeugbörse war ein voller Erfolg. Es gab sehr viel
Kleidung und Spielzeug, es wurde fleißig verkauft.

Wir möchten uns auf diesen Weg bei den Verkäufern, Käufern und allen Mit-
wirkenden bedanken. Der Erlös kommt dem Kindergarten Flachsmeer zugute.

Christine Graß

Kinderkleider- und Spielzeugbörse am 05. März 2023

Wir sagen danke!

Eins ist klar: Dass drei Bevoll-
mächtigte, die von außen kommen, die
Geschicke langfristig in der Hand ha-
ben, ist nicht zielführend.

Auch die Ausschreibung der Pfarr-
stelle wird mehr Aussicht auf Erfolg
haben, wenn sie damit werben kann,
dass eine neue Aufbruchstimmung da
ist.

Diese würde unterstrichen, wenn
drei bis fünf Gemeindemitglieder be-
reit wären, sich als Bevollmächtigte
berufen zu lassen.

Dabei haben alle drei derzeitig Be-
auftragte betont: „Wir unterstützen

und lassen euch nicht im Stich. Wir hel-
fen euch, euch in die Aufgabe einzu-
finden.“

So hat es am 13. März einen Info-
abend für diesbezüglich interessierte
Personen gegeben, über dessen Aus-
gang bei Redaktionsschluss noch
nichts Endgültiges bekannt war.

Auch von diesem Abend sind posi-
tive Impulse in die Zukunft ausgegan-
gen. Ein großer Dank gilt allen, denen
ihre Kirchengemeinde am Herzen
liegt.

Heino Dirks
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10 Aus der Gemeinde

DominikAiljets Kiefernweg 1

Alexa Beekmann Birkenstr. 24

Thilo Lennart Beu Mühlenstr. 207

Keno Braak Akazienstr. 1a

Jelto Eilert Bruns Mühlenstr. 63

Ben-Felix Bruns Rotdornstr. 33

Leon Joel Groeneveld Weißdornstr. 1

Anna Lina Lind Vater: Papenburger Str. 105

Mutter: Heerweg 24 b

Enerelt Munkh-Erdene Grotegaster Str. 3

Hannes Poelmann Bgmstr-Wever-Str. 30

Pauline Schröder Charlottenstr. 34

Christian Schulte Mühlenstr. 94

Marie Starke Rotdornstr. 21

Merle Ulrichs Mühlenstr. 19 a

Jonas Westermann Steinweg 51

Milena Zirkenbach Hohe Heide 6 a

Tjark Hillmer Am Denkmal 37

Celine van Osten Mühlenstr. 181

Niclas de Roos Papenburger Str. 187

Konfirmation am Sonntag Judika, 26. März 2023

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden

von Küsterin Renate Stapelfeld und
den Teamern, viele Teller mit Häpp-
chen vorbereitet und den Raum mit
Stehtischen gestaltet, damit man auch
beim Gespräch ein Glas Bier oder ein

Glas Wein miteinander trinken konn-
te.

Georg Janssen, Pastor i.R.
vorher Westrhauderfehn und Ihlow

Wichtig:
01.07.2023

Der nächste Kindergottesdienst-Tag findet nicht wie geplant
am 17.06.2023 statt, sondern am !

Die Kinder können sich auf das 2. Element „Wasser“ freuen!

Hinter den Konfirmandinnen und
Konfirmanden liegt eine Konfirman-
denzeit, die sehr stark durch die Coro-
na-Epidemie geprägt war. Normaler
Unterricht war in keiner Kirchenge-
meinde möglich. Es musste ganz viel
improvisiert werden. Wenn ein Kon-
firmandenunterricht erfolgte, bei dem
die Konfirmanden anwesend waren,
mussten alle eine FFP-Maske tragen
und mit Abstand zueinander sitzen.
Ein lockerer Unterricht mit Spielen
und interessanten, lebendigen Unter-
richtseinheiten war so gut wie nicht
möglich.All das, was einen Unterricht
mit den jungen Menschen erst interes-
sant macht, blieb so in den Kirchenge-
meinden auf der Strecke. Den Konfir-
mandinnen und Konfirmanden der
letzten Jahre ist leider vieles entgan-
gen. Das hat auch uns Pastoren und

Pastorinnen geschmerzt.
Darum bin ich froh, dass wir zu-

mindest die Konfirmation in diesem
Jahr wieder wie gewohnt feiern dür-
fen. Durch den Stellenwechsel von
Frau Pastorin Mau stellte sich die Fra-
ge: Wer macht die Konfirmation? Ru-
heständler haben doch Zeit! So darf
ich die Jungs und Mädchen bei der
Konfirmation begleiten. Darauf freue
ich mich sehr.

Zum Kennenlernen habe ich die
Konfirmanden an einem Freitagnach-
mittag ins Gemeindehaus eingeladen.
Wir haben Kennenlernspiele, sowie
Frage- und Erzählrunden

und am Ende wussten wir al-
le etwas mehr voneinander.

Für den Abend waren die Eltern
zum Elternabend eingeladen. Vorher
haben die Konfirmanden, unterstützt

miteinander
gemacht

Konfirmation am 26. März 2023

Endlich mal ohne Maske

Aus der Gemeinde 9

der Blumensamenbomben her, was ei-
ne Riesensauerei verursachte, aber ei-
nen Riesenspaß bereitete. Nach dem
ordentlichen Händewaschen ging es
zur nächsten Station, wo die Kinder et-
was über unser Klima erfuhren und ei-
ner Geschichte lauschen konnten.

Zum Abschluss gab es noch eine
Runde Kekse, und wir dachten über

den Tag nach.
Wenn die Blumen aus den Blumen-

samenbomben blühen, werden die Kin-
der hoffentlich an unseren großartigen
gemeinsamen Kigotag denken!

Bis zum nächsten Mal
Eure Teamer des

Kindergottesdienstes
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12 Aus dem Kirchenkreis

Am 22. Januar 2023 führte Super-
intendent Thomas Kersten vom evan-
gelisch-lutherischen Kirchenkreis
Rhauderfehn Diakon Manfred Dieken
(47)
in der Hoffnungskirche Westrhauder-
fehn als neuen Kirchenkreisjugend-
wart in seinAmt ein.

Zahlreiche Kirchenvertreter reis-
ten an, um die Amtseinführung zu be-
gleiten. Auch Jugendliche nahmen am
Gottesdienst teil. „Es ist der Start einer
neuen Etappe“, freute sich Manfred
Dieken wenige Minuten vor dem fei-
erlichen Ereignis, der mit seiner Le-
bensgefährtin Jennifer Kofahl (29) in
Aurich lebt. „Unsere standesamtliche
Trauung ist am 23. Januar. Es gibt
auch Neuanfänge. Mit einem neuen
Mitarbeitenden entsteht etwas Neues.

Ich habe die Hoffnung, dass Gott das
auch begleitet.“

Seine Stelle als Kirchenkreisju-
gendwart ist unbefristet. Seit 2019 ar-
beitete Dieken als Jugenddiakon in der
evangelischen Kirchengemeinde
Ostrhauderfehn mit Schwerpunkt Kon-
firmandenarbeit sowie im Kinder- und
Jugendtreffpunkt Jugendcafe Wag-
gon. Davor arbeitete er 14 Jahre beim
CVJM in Aurich und war dort für Lei-
tung und Organisation der Jugendar-
beit und Projektgruppen verantwort-
lich.

Als neuer Kirchenkreisjugendwart
möchte er eine Komm- und Geh-
Struktur einführen und pflegen. Er
heißt alle Jugendlichen im alten Pfarr-
haus im EBZ Potshausen mit Kaffee
und Kopke Tee willkommen. Dafür ha-

im Rahmen eines Gottesdienstes

Einführung am 22. Januar 2023 in Rhauderfehn

Manfred Dieken ist neuer Kirchenkreisjugendwart

Aus der Gemeinde 11

Das allein ist vielleicht keine
Schlagzeile im Gemeindebrief wert,
obwohl die Krokusse ja wirklich viele
Menschen erfreuen mit ihren bunten
Farben.

Wir haben diese Überschrift ge-
wählt, weil wir als Ihre Bevollmäch-
tigten uns freuen über vieles, was in Ih-
rer Gemeinde auch in den nicht so ein-
fachen Zeiten weiterhin geblüht hat,
und über das, was auch wieder neu er-
blüht.

Viele haben für Kontinuität und
Verlässlichkeit gesorgt, besten Dank
dafür!

Manches ist aber auch ins Wanken
geraten oder auch fast verblüht. Einer
sagte: „Es ist viel Porzellan zerschla-
gen worden.“

Die Ursachen sind sicherlich viel-
fältig, und es bringt die Gemeinde
nicht weiter, wenn sie stehen bleibt bei
der Frage: Wer trägt für was wie viel
Verantwortung?

Es ist vielmehr schön, dass nun so
oder so der Blick nach vorne geht: So
hat sich der Besuchskreis wieder ge-
troffen und wird allen Senioren zum
Geburtstag wieder einen Gruß über-
bringen und zum Geburtstagsnach-
mittag einladen; der erste ist am 9.
Mai.

Auch hat sich jemand gemeldet,
der die Gottesdienste wieder planen
wird, und zwar so, dass es wieder je-
den Sonntag einen gibt!

Auch hat sich ein Dreierteam gebil-

det, das sich um das kümmern will,
was Sie in der Hand haben: Den Ge-
meindebrief. Weil sich das Team erst
kurzfristig formiert hat und weil auch
die Planung der Gottesdienste noch
nicht ganz abgeschlossen war bei Re-
daktionsschluss, kann diese Ausgabe
hier und da noch ein wenig holprig
sein …

Auch die Verantwortlichen für den
Kindergottesdienst und die Konfitea-
mer haben Ideen entwickelt: So wer-
den diejenigen, die am 26. März kon-
firmiert werden, noch einmal zu einer
Übernachtung in das Gemeindehaus
eingeladen. Das KiGo Team möchte
ab Juni nach dem KiGo-Samstag den
Sonntagsgottesdienst gestalten. Das
sind nur zwei Ideen …

Das FiF Team hat zu Waffeln und
Speckendicken eingeladen.

Alle angestellten und ehrenamtli-
chen Mitarbeitenden sorgen auf je ei-
gene Weise dafür, dass der Laden
läuft, nicht zuletzt die Gemeindese-
kretärin, bei der so viele Fäden zusam-
menlaufen.

Viele Pastorinnen und Pastoren,
Lektoren und Lektorinnen überneh-
men Beerdigungen, Trauungen, Tau-
fen und weitere Gottesdienste

Das macht Mut für die Zukunft.
Denn die Vakanzzeit wird so bald
wohl nicht vorbei sein. Gemeinsam
und im Vertrauen auf Gottes Segen ist
die Gemeinde stark.

Heino Dirks

Es ist weiterhin Leben in der Gemeinde

Die Krokusse blühen
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12 Aus dem Kirchenkreis
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heißt alle Jugendlichen im alten Pfarr-
haus im EBZ Potshausen mit Kaffee
und Kopke Tee willkommen. Dafür ha-

im Rahmen eines Gottesdienstes

Einführung am 22. Januar 2023 in Rhauderfehn

Manfred Dieken ist neuer Kirchenkreisjugendwart
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Schlagzeile im Gemeindebrief wert,
obwohl die Krokusse ja wirklich viele
Menschen erfreuen mit ihren bunten
Farben.

Wir haben diese Überschrift ge-
wählt, weil wir als Ihre Bevollmäch-
tigten uns freuen über vieles, was in Ih-
rer Gemeinde auch in den nicht so ein-
fachen Zeiten weiterhin geblüht hat,
und über das, was auch wieder neu er-
blüht.

Viele haben für Kontinuität und
Verlässlichkeit gesorgt, besten Dank
dafür!

Manches ist aber auch ins Wanken
geraten oder auch fast verblüht. Einer
sagte: „Es ist viel Porzellan zerschla-
gen worden.“

Die Ursachen sind sicherlich viel-
fältig, und es bringt die Gemeinde
nicht weiter, wenn sie stehen bleibt bei
der Frage: Wer trägt für was wie viel
Verantwortung?

Es ist vielmehr schön, dass nun so
oder so der Blick nach vorne geht: So
hat sich der Besuchskreis wieder ge-
troffen und wird allen Senioren zum
Geburtstag wieder einen Gruß über-
bringen und zum Geburtstagsnach-
mittag einladen; der erste ist am 9.
Mai.

Auch hat sich jemand gemeldet,
der die Gottesdienste wieder planen
wird, und zwar so, dass es wieder je-
den Sonntag einen gibt!

Auch hat sich ein Dreierteam gebil-

det, das sich um das kümmern will,
was Sie in der Hand haben: Den Ge-
meindebrief. Weil sich das Team erst
kurzfristig formiert hat und weil auch
die Planung der Gottesdienste noch
nicht ganz abgeschlossen war bei Re-
daktionsschluss, kann diese Ausgabe
hier und da noch ein wenig holprig
sein …

Auch die Verantwortlichen für den
Kindergottesdienst und die Konfitea-
mer haben Ideen entwickelt: So wer-
den diejenigen, die am 26. März kon-
firmiert werden, noch einmal zu einer
Übernachtung in das Gemeindehaus
eingeladen. Das KiGo Team möchte
ab Juni nach dem KiGo-Samstag den
Sonntagsgottesdienst gestalten. Das
sind nur zwei Ideen …

Das FiF Team hat zu Waffeln und
Speckendicken eingeladen.

Alle angestellten und ehrenamtli-
chen Mitarbeitenden sorgen auf je ei-
gene Weise dafür, dass der Laden
läuft, nicht zuletzt die Gemeindese-
kretärin, bei der so viele Fäden zusam-
menlaufen.

Viele Pastorinnen und Pastoren,
Lektoren und Lektorinnen überneh-
men Beerdigungen, Trauungen, Tau-
fen und weitere Gottesdienste

Das macht Mut für die Zukunft.
Denn die Vakanzzeit wird so bald
wohl nicht vorbei sein. Gemeinsam
und im Vertrauen auf Gottes Segen ist
die Gemeinde stark.

Heino Dirks

Es ist weiterhin Leben in der Gemeinde

Die Krokusse blühen

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

14 Aus dem Kirchenkreis

Pastor Rolf Kemner ist vielen aus
seiner Zeit der Vakanzvertretung Ende
2018 bis Januar 2020 in unserer Kir-
chengemeinde noch in guter Erinne-
rung.

Nach 15 Jahren Gemeindearbeit in
Völlen und 15 Jahren in Emden war
Pastor Kemner im Oktober 2016 nach
Bunde gekommen. Seit 2021 war er zu-
sätzlich für die Ev.-luth. Kirchenge-

meinde im Weener zuständig.
Das Ehepaar Susanne und Rolf

Kemner wird nun nach Flachsmeer zie-
hen.

Wir wünschen ihm und seinen Lie-
ben für den Ruhestand alles erdenk-
lich Gute und Liebe und ganz viel Se-
gen!!

Reinert Giere

Verabschiedung am 19. Februar in Bunde

Pastor Rolf Kemner ist im Ruhestand

Predigt wurde, und zahlreiche Party-
Knaller, die er als symbolische Kraft
Gottes unangekündigt knallen ließ.
Auch ein künstlicher Kothaufen und
eine aufblasbare Krone, aus der Luft
entwich, waren Gegenstand seiner Pre-
digt, die auch Hoffnung geben sollte.
„Wenn ich mich nicht so gut fühle,
dann ist er da. In meinen dreckigsten

Momenten ist er für mich da. Wenn
mir die Luft ausgeht, dann ist er auch
für mich da.“

Clarissa Scherzer
Freie Mitarbeiterin des General

Anzeiger

Kreativtag Kindergottesdienst des Sprengels Ostfriesland-Ems

Kreativ sein mit Regionalbischof Dr. Klahr
Kleine Brottüten raschelten, als

rund 50 Mitarbeitende im Kindergot-
tesdienst – sie kamen aus dem gesam-
ten Sprengelgebiet von der Nordsee-
küste bis Bad Bentheim – sie zu wei-
ßen Rosen werden ließen. Diesen Bas-
telimpuls hatte Regionalbischof Dr.
Detlef Klahr ins Lutherhaus nach Leer
mitgebracht. Was dann auch gleich
spontan von allen begeistert umge-
setzt wurde.

Der Kreativtag Kindergottes-
dienst, zu dem die Kirchenkreisbeauf-

tragten gemeinsam mit den Referen-
tinnen aus dem Arbeitsbereich Kin-
dergottesdienst im Michaeliskloster in
Hildesheim am 24. Februar 2023 ein-
geladen hatten, bewegte sich rund um
das Thema „Basteln“. Dabei ging es
um die Bedeutung des Bastelns, ums
Ausprobieren praktischer Beispiele
und die Frage, wie man von einer bi-
blischen Geschichte ins Basteln
kommt.

„Gott ist ein großer Bastler. Er hat
uns erschaffen, Neues hervorge-
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be er extra einen Automaten gekauft.
„Mir ist das ein sehr wichtiger Punkt,
dass wir ein sehr gutes Miteinander
pflegen. Das Äußere und das Innere
sollen gestärkt werden. Mit ihm werde
eine Person für die Jugendlichen sicht-
bar. Der Blick auf die Kirche könne so
verändert werden. Jugendliche brau-
chen ihren Raum, in dem sie ihren
Glauben leben können, weiß Dieken
aus Erfahrungen seiner Jugendsozial-
arbeit. Er habe auch Jugendliche mit
schwierigem Hintergrund kennenge-
lernt. Positives müsse ihnen vermittelt
werden: Du bist gut geschaffen. Es
gibt die Möglichkeit der Vergebung.
Ein Neuanfang ist möglich.

Ab dem 1.April wird Manfred Die-
ken mit Diakonin Anja Refke und Di-
akon Niklas Sonnenberg als Haupt-
amtliche des KKJD

eng mit den Gemeinden
zusammenarbeiten, um vor Ort be-
darfsgerechte Angebote neu auf den
Weg zu bringen und so die Jugendar-
beit zu unterstützen.

„Konzeptionell ist das kirchenpoli-
tisch ein völlig neues Modell“, betont
Thomas Kersten. „Dass die Synode
ganz bewusst gesagt hat, wir wollen
Kinder- und Jugendarbeit bewusst stär-
ken. Das soll ein ganz wichtiger
Schwerpunkt sein. Das ist ein starkes
Signal für die Mitarbeitenden.“ Auch
die Jugendlichen würden das spüren,
habe sich durch Gespräche mit ihnen
gezeigt. Jugendarbeit habe sich im
Laufe der Zeit stark verändert. Es gebe
viele Möglichkeiten von Beteiligun-
gen und Themen, die die Jugendlichen

beschäftigten, so zum Beispiel mit der
Gerechtigkeit und der Klimafrage. Es
werden Räume geschaffen, die Ju-
gendliche selber füllen können. Das
neue Konzept, das die Synode letztes
Jahr auf den Weg brachte, sieht vor,
dass die 20 Gemeinden des Kirchen-
kreises vom KKJD als Kooperations-
partner mit seinen Ressourcen in ihrer
Kinder- und Jugendarbeit profitieren.
Die konzeptionelle Arbeit der Ge-
meinden und Regionen werden geför-
dert, regionale Konfirmandenarbeit
soll möglich werden.

Auch Jugendgottesdienste sollen
zukünftig alters- und interessenent-
sprechend stattfinden. So soll u.a. Mu-
sik zum festen Bestandteil werden.
Um dieses und weitere Ziele zukünftig
erreichen zu können, soll die Zusam-
menarbeit zwischen Pastoren und Pas-
torinnen, Diakonen und Diakoninnen
und den Ehrenamtlichen gestärkt wer-
den. „Für die Leitungsgremien unse-
res Kirchenkreises und auch für mich
persönlich ist die in Teilen personelle
und inhaltliche Neuaufstellung des
Kirchenkreisjugenddienstes ein ech-
tes Hoffnungszeichen, über welches
ich mich sehr freue“, erklärte Superin-
tendent Thomas Kersten. „Ich bin sel-
ber ganz gespannt und traue dem 3er
Team zu, neueAkzente zu setzen.“ Zu-
nächst setzte allerdings Manfred Die-
ken während seines Einführungsgot-
tesdienstes neue Standards:Durch Li-
vemusik von TenSing und Musik vom
Band, intensive Interaktion mit den Be-
sucherinnen und Besuchern, eine
Schatzkiste, deren Inhalt Teil seiner

(Kirchenkreisju-
genddienst)
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16 Aus dem Sprengel

werb, dem Erkennen von Zusammen-
hängen, dem Erschließen der Umwelt.
Basteln unterstütze das Vorstellungs-
vermögen, rege die Fantasie an, stärke
die Motorik und Konzentration, diene
der Entspannung und verhelfe auch
zurAchtsamkeitAnderen gegenüber.

Zudem wies Paetzold auf, wie man
von einer biblischen Geschichte ins
Basteln komme. Es käme darauf an,
einen Ankerpunkt in der Geschichte
zu finden, an dem die Geschichte ei-
nen kreativen Zugang ermögliche.

Fünf Kreativstationen boten neue
Impulse für den Kindergottesdienst.

Zum Abschluss wurde ein kurzer
Abendmahlsgottesdienst mit Einzel-
kelchen rund um den mobilen Abend-
mahlstisch gefeiert, den Pastorin Han-
na Dallmeier zusammen mit Pastorin
Anna Bernau, Kindergottesdienstbe-
auftragte im Kirchenkreis Harlinger-
land, entwickelt hat.

Öffentlichkeitsarbeit Sprengel
Ostfriesland-Ems (öso)

Pressesprecherin
Dr. Hannegreth Grundmann

Pastorin und PR-Referentinn

bracht“, sagte der Regionalbischof des
Sprengels Ostfriesland-Ems. „Gott ist
der Kreativste überhaupt und hat uns
die Gabe gegeben, selbst kreativ zu
sein.“

Dr. Klahr bestärkte die
Mitarbeitenden in ihrer

Kreativität und erzählte, dass er selbst
seit seinem 14. Lebensjahr zehn Jahre
lang im Kindergottesdienst mitgear-
beitet hatte. Damals habe er sich kaum
getraut, eine Geschichte zu erzählen.
Heute aber erzähle er gern, auch in sei-
nen Predigten. Die von ihm vor vielen
Jahren selbst gebastelte Figur hatte er
zur großen Überraschung nicht nur
mitgebracht, sondern zeigte, wie man
diese sogleich ins Erzählen einbinden
konnte.

Klahr dankte den Anwesenden,

dass sie in der langen Zeit der Pande-
mie sich um die Kinder in den Ge-
meinden gekümmert und für sie gebe-
tet hatten. Gerade in dieser Zeit wurde
das Basteln zu einem Zeichen der Ver-
bundenheit und des Trostes.

Seit drei Jahren fand nun erstmals
wieder ein Sprengel-Praxistag statt.
Darüber freute sich besonders Pasto-
rin Hanna Dallmeier, die seit andert-
halb Jahren den Arbeitsbereich Kin-
dergottesdienst der Landeskirche Han-
novers im Michaeliskloster in Hildes-
heim leitet.

Susanne Paetzold aus Hildesheim,
Referentin im Arbeitsbereich Kinder-
gottesdienst, gab mit anschaulichen
Beispielen einen Einblick in die viel-
fältigen Bedeutungen des Bastelns. Es
diene unter anderem dem Spracher-

im Kinder-
gottesdienst

Regionalbischof Dr. Detlef Klahr bastelte mit den rund 50 Teilnehmenden des
Kindergottesdienst-Sprengel-Praxistages spontan aus einer Brot-Tüte eine wei-
ße Rose. (Foto: Hannegreth Grundmann)
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zurAchtsamkeitAnderen gegenüber.

Zudem wies Paetzold auf, wie man
von einer biblischen Geschichte ins
Basteln komme. Es käme darauf an,
einen Ankerpunkt in der Geschichte
zu finden, an dem die Geschichte ei-
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Öffentlichkeitsarbeit Sprengel
Ostfriesland-Ems (öso)

Pressesprecherin
Dr. Hannegreth Grundmann

Pastorin und PR-Referentinn

bracht“, sagte der Regionalbischof des
Sprengels Ostfriesland-Ems. „Gott ist
der Kreativste überhaupt und hat uns
die Gabe gegeben, selbst kreativ zu
sein.“
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Mitarbeitenden in ihrer
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seit seinem 14. Lebensjahr zehn Jahre
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Referentin im Arbeitsbereich Kinder-
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Beispielen einen Einblick in die viel-
fältigen Bedeutungen des Bastelns. Es
diene unter anderem dem Spracher-

im Kinder-
gottesdienst

Regionalbischof Dr. Detlef Klahr bastelte mit den rund 50 Teilnehmenden des
Kindergottesdienst-Sprengel-Praxistages spontan aus einer Brot-Tüte eine wei-
ße Rose. (Foto: Hannegreth Grundmann)
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18 Aus der Gemeinde

Einladung zur Seniorengeburtstagsfeier
Liebe Jubilarin, lieber Jubilar,

wir feiern von Herzen gerne mit Ihnen gemeinsam. Vor allem natürlich dann,
wenn wir Grund haben, uns mit Ihnen daran zu freuen, dass Ihnen ein weiteres
Jahr auf dieser Erde geschenkt wurde, dass Sie Geburtstag hatten.

Zu einem Geburtstagsnachmittag laden wir deshalb alle Seniorinnen und Se-
nioren unserer Kirchengemeinde ab 80 Jahren herzlich in unser Gemeinde-
haus ein. Mit den Jubilaren, die in der Zeit vom Januar bis EndeApril 2023 Ge-
burtstag hatten, wollen wir gemeinsam einen schönen Nachmittag mit Tee und
Kuchen verbringen und die Gemeinschaft, das Leben und das Älterwerden fei-
ern.

Bitte melden Sie sich bis zum 3. Mai 2023 dazu an - Gerne auch in Beglei-
tung – unter einer der folgenden Telefonnummern:

TheaAlbers 04961 / 72 496
Elise Collmann 04955 / 79 57
Marina Reck 04955 / 97 57 242

Dazu treffen wir uns am 09. Mai von 15-17 Uhr
in unserem Gemeindehaus.

Ihr Vakanzpastor Heino Dirks
und der Besuchskreis

Segensengel

Gott, der Herr Zebaoth, segne dich mit einem Engel,

der dir in dunklen Stunden ein Licht anzündet,

wenn du traurig bist;

eine Schulter leiht, wenn du nicht mehr kannst;

ein Butterbrot schmiert oder dich gut zudeckt;

und dir in frohen Stunden zuflüstert,

dass auch du ein Engel sein kannst.

Reinhard Ellsel

Seniorentreff

Unser Seniorennachmittag findet jeden 3. Mittwoch im Monat von 14:30 bis
16:30 Uhr im Gemeindehaus der Ev.-luth. Kirche Flachsmeer statt.
Nach einer kurzen Andacht und einigen Tassen Tee beschäftigen wir uns im
April mit Gedichten, Rätseln und Spielen rund um den Frühling.

Wieder flattern durch die Lüfte
Süße, wohlbekannte Düfte

Streifen ahnungsvoll das Land

Veilchen träumen schon,
Wollen balde kommen

Horch, von fern ein leiser Harfenton!
Frühling, ja du bist's!

Dich hab ich vernommen!

Wir suchen Mittelwörter. Zwei Wörter sind vorgegeben. Mit einem mittleren
Wort sollen sinnvolle neue Wörter gefunden werden.

Ein Beispiel: Frühlings - Regen - Wetter

Frühling lässt sein blaues Band

Vorweg schon einmal etwas zum Rätseln:

Eduard Mörike (1804-1875)

Frühlings

Frühlings

Frühlings

Frühlings

Frühlings

Vase

Traum

Blase

Schirm

Teich

Frieda Giere
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22 Aus Westoverledingen

„Die Natur würde das Aussterben des Menschen

überleben und würde sich gut fortsetzen,

aber die menschliche Kultur, die Menschen,

können ohne Natur nicht überleben“
Henry Ford

US-amerikaniscxher Erfinder und Automobilpionier
1863 - 1947

Christi Himmelfahrt
unter freiem Himmel

In diesem Jahr feiern alle ev.-lutherischen Gemeinden in Westoverledin-
gen wieder einen gemeinsamen Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt. Er wird
im Wäldchen hinter dem Friedhof in Völlen

stattfinden.
Zusammen mit weiteren Beteiligten werden Pastor Heino Dirk und Pasto-

rin Mirjam Valerius gemeinsam den Gottesdienst gestalten.

am 18. Mai 2023 um 10 Uhr

Gemeinsamer Gottesdienst
am Pfingstmontag

Am Pfingstmontag gibt es eine Pfingstpremiere: Alle christlichen Ge-
meinden aus Westoverledingen feiern einen gemeinsamen Gottesdienst in
und an der katholischen St. Bernhard Kirche in Flachsmeer, zu dem ganz herz-
lich eingeladen wird.

Der Gottesdienst wird

stattfinden.

Anschließend zur gemeinsamen Suppe, Tee und Kuchen eingeladen.

am 29. Mai 2023 um 10:30 Uhr
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Tagespflege,
stationäre Pflege,
Demenzbetreuung

Ev. Seniorenzentren

Westrhauderfehn
Rhaudermoor

04952 / 9203-0
04952 / 89407-0

Fußpflege & Kosmetik
Ulla Neumann - de Haan

WOL - Heerweg 10 - 04961 / 99 79 01

Reno Hinrichs
Garten- u. Landschaftsbau

Tel. 04955 / 8033

(

(

Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige

Erscheinen unseres Gemeindebriefes. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

Hier könnte Ihre
Werbung stehen ...

Infos: 04955/972097 - kg.flachsmeer@evlka.de

Hier könnte Ihre
Werbung stehen ...

Infos: 04955/972097 - kg.flachsmeer@evlka.de

24 Unsere Werbepartner

Bedingt durch den Wechsel imAmt
des Kreisjugenddiakons von Sascha
Wiegand auf Manfred Dieken verzö-
gerte sich die Veröffentlichung der
diesjährigen Sommerfreizeiten etwas.

Es wird wieder eine Segelfreizeit
auf dem Ijsselmeer/Niederlande ge-
ben. DieAltersspanne ist von 12 bis 14
Jahre. Die Reise findet vom 23. bis 28.
Juli 2023 unter Leitung von Pastor Hei-
no Dirks statt. Die Kosten betragen
245 Euro.

Eine weitere Freizeit ist auf der In-
sel Ameland/Niederlande. Hier sind
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer

ab 13 Jahre (keine Altersbegrenzung)
willkommen. Die Leitung hat der
Kreisjugenddiakon Manfred Dieken,
und sie findet vom 28. Juli bis zum 5.
August 2023 statt. Die Kosten: stan-
den bei Redaktionsschluss des Ge-
meindebriefs noch nicht fest

Nähere und vor allem aktuelle In-
formationen findet man auf der Home-
page des Kreisjugenddienstes
www.ejkr.de . Die Anmeldungen sol-
len ebenfalls über diese Homepage er-
folgen.

Reinert Giere

Sommerfreizeiten der evangelischen Jugend im Kirchenkreis

Auch dieses Jahr gibt es Sommerfreizeiten

Aus dem Kirchenkreis 23
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26 Unsere Werbepartner

Rainer Welp
Bestattungswesen

Papenburger Straße 237
Tel.: 04961 - 76 87 45

· Maurerarbeiten
· Neubau-, Anbau-
und Umbauarbeiten

· Renovierungs- · und
Sanierungsarbeiten

· Betonarbeiten

Bauunternehmen u.

Zimmereibetrieb

Joachim Klostermann

JK

Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige

Erscheinen unseres Gemeindebriefes. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

Hier könnte Ihre
Werbung stehen ...

Infos: 04955/972097 - kg.flachsmeer@evlka.de

26842 Ostrhauderfehn -
(04952) 6 18 47 - www.feldick-buerosysteme.de

Gewerbestraße-Süd 11

Krummspät 9 - 01 74 / 79 17 119 -  0 49 55 / 62 03
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26 Unsere Werbepartner

Rainer Welp
Bestattungswesen

Papenburger Straße 237
Tel.: 04961 - 76 87 45

· Maurerarbeiten
· Neubau-, Anbau-

und Umbauarbeiten

· Renovierungs- · und
Sanierungsarbeiten

· Betonarbeiten

Bauunternehmen u.
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28 Unsere Werbepartner

WD Silikon

Fugen & Handel

für fast alle Fälle

Tel. WOL:   (04955) 988 878

LVMVersicherungsbüro

Elske Kluin-Lalk

Lindenstraße 115

Flachsmeer

Telefon 0 49 55 / 81 95

e.kluin@kluin-lalk.lvm.de

Frank Janssen
Bauunternehmen & Planungsbüro

Planen

Bauen

Finanzieren

F
J

Heerweg 17 · 26810 Westoverledingen
Telefon 0 49 61 / 66 76 86
Mobil 0173 / 3 56 97 16
www.frank-janssen-bau.de
f.janssen.bau@t-online.de

• Gartenanlagen

• Fräsarbeiten

• Baggerarbeiten

• Radladerarbeiten

• Pflasterarbeiten

• Dachsanierungen

Reifen-Service

KORPORAL
Göbelstraße 3

26810 WOL-Ihrhove · Industriegebiet
Telefon 0 49 55 / 45 28 oder 73 51

Mühlenstr. 65   Tel. 04961/75097   Fax 04961/974582· ·

CHIPPERS
H

Montagen

Elementebau

Dachausbau
Trockenbau
Fenster u. Türen
Wand- und
Deckenmontage
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Schöpfungs-Psalm

Großer Gott, ist wie ein Buch,

das Du in Schönschrift geschrieben hast. Ich lese Deine ordnende

Handschrift und . Wolken,

Blumen und Schmetterlinge mit Deinen Ideen.

Ich spüre und reibe mich an meiner

Ungeduld. durch den Rhythmus

von Abend und Morgen und , in Deiner befreienden

Klarheit zu leben.

Deine Schöpfung

entdecke Deine liebevolle Vielfalt

inspirieren mich

Deinen wohltuenden Rhythmus

Gott, schenke mir Gelassenheit

gib mir den Mut

Amen

Reinhard Ellsel

30 Unsere Werbepartner

Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige

Erscheinen unseres Gemeindebriefes. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

Da Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell kurzfristig ausfallen können, ach-
ten Sie bitte auf die Abkündigungen im Gottesdienst, in Aushängen an der Tür des

Gemeindehauses und auf unserer Homepage „https://flachsmeer.wir-e.de“

Die Altenseelsorge im Kirchenkreis hat für Sie ein

eingerichtet. Gottes Wort soll alle erreichen, auch die, die keinen Com-
puter und kein Smartphone besitzen. Aus diesem Grund können Sie Gottes

Wort in Predigt, Gebet und Segenswort am Telefon hören:

Sie wird im Wechsel von den beiden Altenseelsorgern
des Kirchenkreises, Carmen Collmann und Dr. Klaus Bajohr-Mau, ge-

halten und dauert maximal 15 Minuten. In der Regel wird die Andacht im-
mer samstags mit dem Text des folgenden Sonntags erneuert. Hören Sie

doch einfach mal rein und empfehlen Sie das Andachtstelefon gerne weiter!

Andachtstelefon

Aktuelle Wochenandacht
Tel.: 04955 97 20 96

Aus dem Kirchenkreis 29
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Wir gratulieren zum Geburtstag:

ImApril: Im Mai:
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Der Gemeindebrief der Evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde in Flachsmeer)
veröffentlicht regelmäßig Geburtstage von Gemeindegliedern, die älter als 80 Jahre
sind, sowie Ehejubiläen und kirchliche Amtshandlungen (z. B. Taufen, Konfirmatio-
nen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) im Gemeindebrief der Kir-
chengemeinde.

Kirchenmitglieder, die dieses nicht wünschen, können das dem Pfarramt schriftlich
mitteilen. Die Mitteilung muss bis spätestens bis zum 15. des Monats vor Erscheinen
des nächsten Gemeindebriefs (15. Januar, 15. März, 15. Mai, 15. September und 15.
November) beim Kirchenvorstand vorliegen.

Gestorben sind:

Getauft wurden:

Freud und Leid 31

Da Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell kurzfristig ausfallen können, ach-
ten Sie bitte auf die Abkündigungen im Gottesdienst, in Aushängen an der Tür des

Gemeindehauses und auf unserer Homepage „https://flachsmeer.wir-e.de“
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Gaben und Kollekten

Kollekte
Klingel-

beutell

Kinder-

gottesdienst
Gaben

Januar 81,93 137,81 -,- 31,50 / 159,29 / 70,03

Februar 67,85 80,96 -,- 136,68 / 300,- / 35,25
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34 Zu guter Letzt

Wichtige Verbindungen in der Gemeinde

Funktion Name Telefon

Vakanzvertretung: Pastor Heino Dirks 04961 2631

E-Mail:

Bevollmächtigte für Rolf Hüser E-Mail:

den Kirchenvorstand: P. Martin Sundermann E-Mail:

P. Heino Dirks E-Mail: heino.dirks@evlka.de

Pfarramtssekretärin: 04955 97 20 97

E-Mail:

Homepage der Kgm.: https://flachsmeer.wir-e.de

Friedhofswesen: Marina Reck 04955 97 57 242

E-Mail: marina.reck@evlka.de

Kindergarten: Gritta Hoheisel 04955 71 57

E-Mail: kita.flachsmeer@evlka.de

Bankverbindung d. Kgm.: BIC: GENODEF1WEF IBAN: DE86 2856 2716 0005 9242 00

Kreisjugenddienst: Manfred Dieken 04952 95 20 17

heino.dirks@evlka.de

rolf.hueser@westoverledingen.de

martin.sundermann@evlka.de

kg.flachsmeer@evlka.de

Mareke Smith-Wallenstein

Küsterin: Renate Stapelfeld 04955 88 41

E-Mail: renatestapelfeld@gmail.com

Monatliche Termine

Termine in den Ferien nach Absprache

FiF Frauen in Flachsmeer: 20 Uhr, Gemeindehaus, jeweils am 1. Montag im Monat

- Henrike Kamplade-Joksas (04955) 8711

Besuchsdienstkreis: 9:30 Uhr, Gemeindehaus, jeweils 1. Dienstag im Monat

- Margret Möhlmann (04955) 7165

AusZeit! offener 19:00 Uhr, jeweils am 2. Montag im Monat, ab dem 08.05.

Jugendkreis: - Dirk Tellkamp: 0170 15 23 262

Mittwochs Frauenkreis: 14:30 Uhr Gemeindehaus, jeweils am 2. Mittwoch im Monat

- Margret Möhlmann (04955) 7165

Seniorentreff: 14:30 Uhr, Gemeindehaus, jeweils am 3. Mittwoch im Monat

- Frieda Giere (04961) 74 6 17

Diabetiker-Selbsthilfe: 19:30 Uhr, Gemeindehaus, jeweils am 1. Montag im Monat

- Anita van der Laan (04955) 1625,

- Angelika Timm (04955) 93 56 68

Historisches Tanzen: 19:30 Uhr, Gemeindehaus, jeden 2. Mittwoch im Monat

- Karin Schmidt (04955) 8432

Freundeskreis Steenfelde: 20:00 Uhr, Blockhütte, jeden 3. Donnerstag im Monat

eigenständige Angehörigengruppe

- Informationen unter (04955) 4706

Wöchentliche Termine

Montags

Termine in den Ferien nach Absprache

Dienstags

- Informationen unter (04955) 4706

Kirchenchor: 15 Uhr, Gemeindehaus, an jedem 2. und 4. Montag im Monat

- Margret Möhlmann (04955) 71 65

Spielkreis Flachsmeer: 15 Uhr, Blockhütte,

- Lisa Greve 0157 52 66 28 00

Singkreis ‘grenzenlos’: 20 Uhr, Gemeindehaus,

- Thomas Schmidt (04955) 84 32

Freundeskreis Steenfelde: 19:30 Uhr, Blockhütte, Selbsthilfegruppe für

Alkoholabhängige, Gefährdete und deren Angehörige

Termine 33
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Gaben und Kollekten

Kollekte
Klingel-

beutell

Kinder-

gottesdienst
Gaben

Januar 81,93 137,81 -,- 31,50 / 159,29 / 70,03

Februar 67,85 80,96 -,- 136,68 / 300,- / 35,25
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34 Zu guter Letzt

Wichtige Verbindungen in der Gemeinde

Funktion Name Telefon

Vakanzvertretung: Pastor Heino Dirks 04961 2631

E-Mail:

Bevollmächtigte für Rolf Hüser E-Mail:

den Kirchenvorstand: P. Martin Sundermann E-Mail:

P. Heino Dirks E-Mail: heino.dirks@evlka.de

Pfarramtssekretärin: 04955 97 20 97

E-Mail:

Homepage der Kgm.: https://flachsmeer.wir-e.de

Friedhofswesen: Marina Reck 04955 97 57 242

E-Mail: marina.reck@evlka.de

Kindergarten: Gritta Hoheisel 04955 71 57

E-Mail: kita.flachsmeer@evlka.de

Bankverbindung d. Kgm.: BIC: GENODEF1WEF IBAN: DE86 2856 2716 0005 9242 00

Kreisjugenddienst: Manfred Dieken 04952 95 20 17

heino.dirks@evlka.de

rolf.hueser@westoverledingen.de

martin.sundermann@evlka.de

kg.flachsmeer@evlka.de

Mareke Smith-Wallenstein

Küsterin: Renate Stapelfeld 04955 88 41

E-Mail: renatestapelfeld@gmail.com

Monatliche Termine

Termine in den Ferien nach Absprache

FiF Frauen in Flachsmeer: 20 Uhr, Gemeindehaus, jeweils am 1. Montag im Monat

- Henrike Kamplade-Joksas (04955) 8711

Besuchsdienstkreis: 9:30 Uhr, Gemeindehaus, jeweils 1. Dienstag im Monat

- Margret Möhlmann (04955) 7165

AusZeit! offener 19:00 Uhr, jeweils am 2. Montag im Monat, ab dem 08.05.

Jugendkreis: - Dirk Tellkamp: 0170 15 23 262

Mittwochs Frauenkreis: 14:30 Uhr Gemeindehaus, jeweils am 2. Mittwoch im Monat

- Margret Möhlmann (04955) 7165

Seniorentreff: 14:30 Uhr, Gemeindehaus, jeweils am 3. Mittwoch im Monat

- Frieda Giere (04961) 74 6 17

Diabetiker-Selbsthilfe: 19:30 Uhr, Gemeindehaus, jeweils am 1. Montag im Monat

- Anita van der Laan (04955) 1625,

- Angelika Timm (04955) 93 56 68

Historisches Tanzen: 19:30 Uhr, Gemeindehaus, jeden 2. Mittwoch im Monat

- Karin Schmidt (04955) 8432

Freundeskreis Steenfelde: 20:00 Uhr, Blockhütte, jeden 3. Donnerstag im Monat

eigenständige Angehörigengruppe

- Informationen unter (04955) 4706

Wöchentliche Termine

Montags

Termine in den Ferien nach Absprache

Dienstags

- Informationen unter (04955) 4706

Kirchenchor: 15 Uhr, Gemeindehaus, an jedem 2. und 4. Montag im Monat

- Margret Möhlmann (04955) 71 65

Spielkreis Flachsmeer: 15 Uhr, Blockhütte,

- Lisa Greve 0157 52 66 28 00

Singkreis ‘grenzenlos’: 20 Uhr, Gemeindehaus,

- Thomas Schmidt (04955) 84 32

Freundeskreis Steenfelde: 19:30 Uhr, Blockhütte, Selbsthilfegruppe für

Alkoholabhängige, Gefährdete und deren Angehörige
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Gottesdienste im Mai
in der Ev.-luth. Auferstehungskirche, Am Denkmal 2, 26810 Westoverledingen

07.05. 10 Uhr Kantate
N. N., 1. Sam 16, 14-23
Kollekte: Förderung der Kirchenmusik
in der Landeskirche

14.05. 10 Uhr Rogate
N. N., 1. Tim 2, 1-6a
Kollekte: DiakonischeAltenhilfe

18.05. 10 Uhr Christi Himmelfahrt unter freiem Himmel

21.05. 10 Uhr Exaudi
N. N., 1. Sam 3, 1-10
Kollekte: Telefonseelsorge

28.05. 10 Uhr Pfingstsonntag
N.N., 1. Kor 2, 12-16
Kollekte: Weltmission

29.05. Pfingstmontag, ökumenischer Gottesdienst in der kath.
Kirche in Flachsmeer

04.06. 10 Uhr Trinitatis
N. N., Jes 6, 1-8(9-13)
Kollekte: Evangelische Jugendarbeit

10:30 Uhr

Pastor Heino Dirk und Pastorin Mirjam Valerius
im Wäldchen hinter dem Friedhof in Völlen. Weitere In
formation auf Seite 22

Weitere Information auf Seite 22

Weigere dich nicht, dem Bedürftigen Gutes zu tun,
wenn deine Hand es vermag. Sprüche 3, 27

Monatsspruch Mai 2023

Da Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell kurzfristig ausfallen können, ach-
ten Sie bitte auf die Abkündigungen im Gottesdienst, in Aushängen an der Tür des

Gemeindehauses und auf unserer Homepage „https://flachsmeer.wir-e.de“

Gottesdienste im April
in der Ev.-luth. Auferstehungskirche, Am Denkmal 2, 26810 Westoverledingen

02.04. 10 Uhr Palmarum
Prädikant H. von Dobbeler, Joh 12, 12-19
Kollekte: Kirchenkreiskollekte

Lk 22, 39-46
Kollekte: Tschernobyl-Hilfe der Landeskirche

07.04. Karfreitag
Prädikantin B. Kaiser-Pohlen, Kol 1, 13-20
Kollekte: Gemeindekollekte

09.04. 10 Uhr Ostersonntag
Prädikant H. H. Woltmann, 1. Kor 15, 1-11
Kollekte: Volksmission in der Landeskirche

Lk 24, 13-35
Kollekte: Familien mit Neugeborenen stärken –
DELFI und welcome sowie Familienprojekte

16.04. 10 Uhr Quasimodogeniti
, 1. Mose 32, 23-32

Kollekte: Sprengelkollekte
23.04. 10 Uhr Misericordias Domini

, 1. Petr 5, 1-4
Kollekte: Diakonische Jugendhilfe
und Jugendsozialarbeit

Joh 16, 16-23a
Kollekte: Gefängnisseelsorge

06.04. Gründonnerstag, Gottesdienst entfällt

17 Uhr

10.04. Ostermontag, Gottesdienst entfällt

30.04. Jubilate, Gottesdienst entfällt

Prädikantin B. Kaiser-Pohlen

Prädikant H. H. Woltmann

Christus ist gestorben und lebendig geworden,
um Herr zu sein über Tote und Lebende.

Römer 14, 9

Monatsspruch April 2023

Da Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell kurzfristig ausfallen können, ach-
ten Sie bitte auf die Abkündigungen im Gottesdienst, in Aushängen an der Tür des

Gemeindehauses und auf unserer Homepage „https://flachsmeer.wir-e.de“
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